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Berend Lehmann Museum
für jüdische Geschichte und Kultur

Unterhalb des Domplatzes war das alte Judenviertel. 
In Gebäuden des ehemaligen jüdischen Gemeindezentrums ist heute das Museum 
beheimatet. Benannt ist es nach dem bedeutenden Halberstädter Hofjuden 
Berend Lehmann (1661 – 1730).

Die Ausstellung erzählt die bis ins 13. Jahrhundert zurückreichende, wechselvolle 
Geschichte der Juden in Halberstadt.

Das Berend Lehmann Museum:
• gibt es seit 2001.
• befindet sich an authentischen Orten.
• präsentiert Judaica aus Halberstadt.
• erinnert an Halberstädter jüdische Familien.
• macht jüdische Geschichte im städtischen Raum 

erfahrbar.

Im Mikwenhaus (Ritualbad) 
Judenstraße 25/26 

und in der Klaussynagoge, 
Rosenwinkel 18

Öffnungszeiten:

April bis Oktober
Dienstag bis Sonntag: 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr

November bis März
Dienstag bis Sonntag: 
10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Montag geschlossen

Führungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Tel.: 03941. 60 67 10
www.moses-mendelssohn-akademie.de

Berend Lehmann
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Historisches jüdisches Viertel 
Halberstadt
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